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Verkehrsunfälle in Schleswig-Holstein:
Zahl steigt, Sicherheit sinkt!

Die Zahl der Verkehrsunfälle in Schleswig-Holstein ist 2024
gestiegen. Innenministerin Sütterlin-Waack betont

Verkehrssicherheit.

Plön, Deutschland - Im Jahr 2024 wurden in Schleswig-Holstein
insgesamt 89.906 Verkehrsunfälle registriert, was einen Anstieg
von 1.296 Unfällen im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Die Zahl
der Verkehrstoten sank auf 86, was vier weniger als im Jahr
2023 entspricht. Zudem wurden 15.500 Menschen bei den
Unfällen verletzt, darunter 1.872 schwerverletzte Personen. Dies
geht aus aktuellen Statistiken hervor, über die die Schleswig-
Holsteinische Zeitung berichtete.

Die häufigsten Ursachen für Verkehrsunfälle sind Fehler beim
Abbiegen und Missachtung der Vorfahrt, die gemeinsam über
ein Drittel aller Zwischenfälle ausmachen. Zudem spielt
nichtangepasste Geschwindigkeit mit 9,8 Prozent eine
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bedeutende Rolle. Auf Autobahnen war ein Rückgang der
Unfallzahlen von 4.113 auf 3.883 Unfälle zu verzeichnen, jedoch
stieg die Anzahl der Verkehrstoten auf Autobahnen von drei auf
acht.

Wichtige Hinweise zur Verkehrssicherheit

Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack (CDU) betonte die
Notwendigkeit, Geschwindigkeiten anzupassen und im
Straßenverkehr aufmerksam zu sein. In einem weiteren Bericht
zur Verkehrssicherheit gab die Ministerin an, dass 2023 mit 90
Verkehrstoten der zweitniedrigste Wert in der
Verkehrsunfallstatistik erreicht wurde. Die qualifizierten
Verkehrsunfälle stiegen um 8,2 Prozent auf 19.669 Fälle, was
über dem Wert von 2019 liegt. Zudem wurden im Jahr 2023
insgesamt 15.258 Personen verletzt, darunter 1.821 schwer
verletzte Personen.

Die Hauptunfallursachen sind weiterhin Fehler beim Abbiegen,
Missachtung von Vorfahrtsregeln und nicht angepasste
Geschwindigkeiten. Ein alarmierender Trend zeigt auch einen
Anstieg der Verkehrsunfallfluchten auf 19.984 Fälle, die 22,5
Prozent der registrierten Unfälle ausmachen. Gleichzeitig sind
Verkehrsunfälle mit Kindern um 4,0 Prozent auf 1.183 Fälle
gesunken, jedoch appelliert die Ministerin zur Nutzung von
Rückhalteeinrichtungen, um die Sicherheit der Kinder zu
gewährleisten. Der Verkehrssicherheitsbericht 2023 ist online
verfügbar und bietet umfassende Informationen zu den
Entwicklungen im Straßenverkehr.
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